
MONATSBERICHT  - SEPTEMBER 2013 

Liebe Freunde der Kinder,  

zusammen sind wir im neunten Monat des Jahres angekommen, in dem wir euch wieder 

von den Aktivitäten und Neuigkeiten im CASA HOGAR DE JESUS berichten wollen.  

Wir sind ständig darum bemüht, den Kindern gute Möglichkeiten zu geben, eine 

qualitätsvolle Bildung zu bekommen, ihre Talente zu entdecken und sich so zu guten 

Menschen entwickeln zu können.  

Auf dem Weg dorthin stoßen wir auf Fortschritte aber auch auf Rückschritte. Die 

schlechten Erfahrungen, die die Kinder gemacht haben, bringen ihnen Momente der 

Depression und der Einsamkeit, in denen eine nahe Begleitung für sie sehr wichtig ist. 

Diesen Monat haben wir sportlich begonnen. Uns haben die Grundschulen „Semillitas 

de Dios“ und „Nazaret“ besucht, mit denen wir ein Fußballturnier realisiert haben. So 

konnten die Kinder in Praxis umsetzen, was sie im Training gelernt haben. 

  

 

 

 

 

 

 

SCHULE SEMILLITAS DE DIOS    SCHULE NAZARET 

 

 

 

CASA HOGAR DE JESUS 



Die „Miss Santo Domingo“, Señorita Maite, hat 20 Bälle für unsere Fußballschule 

gespendet. Die Kinder empfingen diese mit großer Freude. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir haben eine Spendenaktion gestartet, mit dem Ziel die Utensilien für die 

Fußballschule zu erweitern. Wir hatten Erfolg und so haben die Kinder nun das nötige 

Material für ihr Training, das drei Mal pro Woche statt findet. Wir werden weiterhin 

auf diese Art Unterstützung suchen, um diese, für die Kinder sehr wichtige Aktivität, 

zu verbessern. Die Fußballschule ist auch für andere Kinder, die nicht im Casa Hogar 

de Jesús wohnen, offen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



wollen euch mit Bildern, über die Aktivitäten dieses Monats informieren. Sie sprechen 

mehr als Worte.  

Mit großer Freude feierten Boris und Cristhian ihren Geburtstag und dieses Mal auch 

mit ein paar Freunden der Schulen Calasanz und Semillitas de Dios. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Kinder wurden zu dem Event „Jueves cultural“ („kultureller Donnerstag“), das der 

Provinzrat organisiert, eingeladen. Dort präsentierten sie eine schöne Aufführung. 

Wir haben echte Talente im Casa Hogar! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Das Kulturhaus hat uns für drei Monate eine Theaterlehrerin zur Verfügung gestellt. 

Die Kinder nutzen dieses Angebot gut, bei dem sie weitere Fähigkeiten entdecken 

können. 

 

 

 

 

 

 

Am 23. September feierten wir mit viel Liebe und Sehnsucht den fünften Todestag 

unseres geliebten Padre Pablo Fink, der sein ganzes Herz in dieses schöne Werk der 

Kinder gesteckt hat. Sehr feierlich und andächtig feierte Padre Martín mit uns die 

heilige Messe. Uns, die Padre Pablo kannten, bleibt als Erinnerung sein Engagement, 

sein Humor und sein Dienst für die Kinder und Familien.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Mit diesem Monatsbericht möchte ich auch ein paar kleine Geschichten unserer 

Kinder erzählen.   

BRYAN – 10 JAHRE 

 

 

 

 

 

 

 

Wir führen seine medizinische Behandlung fort. Einmal pro Monat müssen wir nach 

Quito reisen, um die vom Endokrinologen geforderten Untersuchungen fortzusetzen.  

Wenn wir alle Ergebnisse erhalten haben, wird er uns die weitere Behandlung seines 

Wachstumsdefizits mitteilen. Der Arzt hat uns schon mitgeteilt, dass Bryan 

wahrscheinlich über drei Jahre täglich eine Hormonspritze für sein Wachstum 

bekommen soll. Jede Spritze hat einen Wert von 150,00$. Das Kinderkrankenhaus in 

Quito wird uns mit den Spritzen versorgen. Doch sollte das Krankenhaus irgendwann 

die Spritzen nicht mehr schicken können, so müssen wir uns verpflichten diese zu 

kaufen, um die Behandlung nicht zu unterbrechen.   

Wir haben auch die Ergebnisse der klinischen Psychologin des Kinderkrankenhauses 

erhalten. Wir wissen, dass Bryan eine körperliche und geistige Behinderung hat. In 

den Berichten wird geschrieben, dass er ein mentales Alter von 3 Jahren hat.  

Es ist unmöglich Bryan an einer regulären Grundschule anzumelden. Deshalb besucht 

er seit drei Monaten eine Stiftung, die Kinder mit Behinderungen betreut. Dort kann 

er Grundlegendes, abhängig von seinem Intellekt, lernen. Mit eurer Hilfe werden wir 

es schaffen, Bryan glückliche Tage und eine gute Lebensqualität zu geben, so weit wie 

dies möglich ist.  

 

 



JEISON – 9 JAHRE , kam durch die Polizei ins Casa 

Hogar de Jesús. Er wurde auf der Straße 

gefunden, floh von zu Hause wegen der ständigen 

Misshandlungen seiner Eltern. Er kam mit einem 

Körper voller Schläge. Es wurde die betreffende 

Anzeige an das Gericht gemacht. Wir haben die 

Eltern ausfindig gemacht, die uns viele Dinge 

erzählten, aber die Unterhaltung mit ihnen war 

sehr verschlossen. Unsere Psychologin wird die 

betreffenden Untersuchungen mit der Familie 

machen. Jeison hat ein Jahr aufgehört zur Schule 

zu gehen. Von der letzten Schule wurde er vom 

Lehrer aufgrund der ständigen Verhaltensprobleme 

und wegen seines schulischen Rückstands 

verwiesen.  

 

Mit Jeison müssen wir viel Geduld haben. So 

müssen wir ihm zum Beispiel auch zeigen, wie man 

einen Tisch zum Essen benutzt. Er geht jetzt zur 

Schule „Semillitas de Dios“ der Piaristenbrüder. 

Dort müssen wir mit den Lehrern für seinen 

Bildungsfortschritt zusammenarbeiten.  

 

Aber sehr wichtig ist, seine inneren Wunden  zu heilen. Mit seinem Alter hat Jeison in 

seinem Umfeld Schläge und Ablehnung erfahren. Für ihn sind Erwachsene keine 

Personen, denen man vertrauen kann und seine Erfahrung auf der Straße hätte ihm 

fast seine ganze Kindheit entrissen. Hier bitten wir im Himmel um Hilfe, ihn zu 

begleiten, ihm das Vertrauen in die Menschen wieder zu geben und vor allem, ihm zu 

zeigen, dass es einen anderen Lebensstil gibt, wo es echte und ehrliche Umarmungen 

gibt.   

 

Wie Jeison kommen viele Kinder, bedeckt vom Schmutz der Gewalt und der 

Verachtung zu uns. Mit Liebe und Zuneigung müssen wir diesen Schmutz entfernen, 

ihnen helfen den großen Diamanten zu finden, der in ihnen steckt und ihnen den Raum 

geben, damit sie aufwachsen und ihre Kindheit leben können. Für uns ist es ein großes 

Wunder die Kinder mit ihren grausamen Lebenserfahrungen lächeln zu sehen.  

 

Im nächsten Monat werden wir andere Geschichten unserer Kleinen erzählen. Wir 

können anfangen beeindruckende Geschichten zu schreiben, die für die Erwachsenen 

Lebensbeispiele sein können.  

 



ZUKÜNFTIGE PROJEKTE  

BERUFSWORKSHOPS 

Wir sind in den Vorbereitungen, Berufsworkshops für die Kinder zu organisieren. 

Workshops, die dazu dienen sollen, die Bildungsqualität der Kinder und Jugendlichen 

zu verbessern. Unser Wunsch ist es, jeden Raum zu nutzen, um ihnen eine 

vollkommene Bildung zu geben und den Kindern dadurch einige weitere 

Arbeitswerkzeuge zu geben. Dafür werden folgende Räume vorbereitet: 

WORKSHOP “ARBEITEN MIT HOLZ” 

Mit der Unterstützung unseres Erziehers Fausto haben die Kinder Holzarbeiten 

angefertigt. Wir haben vor, einige Arbeiten herzustellen, um sie in der 

Weihnachtszeit zu verkaufen. Einer der Räume in der Nähe des Gemüsegartens 

(unser alter Hühnerstall) wurde ausgebessert. Mit der Unterstützung von einigen 

Institutionen bekamen wir das Material, um den Boden in Ordnung zu bringen und um 

den neuen Maschendrahtzaun anzubringen. Mit der Unterstützung unserer Spender in 

Deutschland wollen wir die Materialien kaufen, um mit dem Workshop beginnen zu 

können.  

MALEREI-WORKSHOP 

In der letzten Septemberwoche hat sich ein Maler- und Bildhauermeister vorgestellt, 

der in diesem Bereich einen Workshop für unsere Kinder anbieten möchte. Dafür 

werden wir auch einen unserer Räume ausbessern, wofür wir im Oktober auch die 

Unterstützung von Studenten der „Universidad Central“ bekommen, die zusammen mit 

den Kindern einige Wände bemalen werden. 

GEMÜSEGARTEN 

Mit Unterstützung des Erziehers Edison hat eine Gruppe von Jugendlichen in einem 

Bereich des Gemüsegartens Maracuja gesät. Edison ist von ganzem Herzen ein 

großartiger Agronom und mit seiner Unterstützung wird eine Gruppe von Jugendlichen 

die Saat und Ernte von Maracuja lernen.  

 

 

 



Liebe Spender,  

an jeden von euch unsere treue Dankbarkeit für eure Begleitung und vor allem dafür, 

dass ihr uns ermöglicht mit Liebe und Zuneigung den Kindern zu dienen. Danke, dass 

ihr uns helft, dieses tolle Werk zu erhalten.   

Grüße an alle, 

Teresita und die Kinder 

 


